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Amtlicher Teil
1. Am 13. Juni 2004 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Euro-

päischen Parlament statt. Die Wahl dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Landeshauptstadt Erfurt ist in 178 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom
17.05.2004 bis 22.05.2004 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten um 13.00 Uhr in den Räumen 009, 06-1, 06-6, 100,
103, 104, 105, 112, 122, 123, 127, 129, 129a, 131, 216, 221, 222, 352, 365, und
403 des Rathauses, Fischmarkt 1, 99084 Erfurt, zusammen und beginnen mit vor-
bereitenden Tätigkeiten. Ab 18.00 Uhr schließt sich die Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses an.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalaus-
weis, Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass zur Wahl mit-
zubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der
Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerber der zuge-
lassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsbe-
rechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in ei-
nem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Er-
mittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Je-
dermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes mög-
lich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein der Landeshauptstadt Erfurt haben, können an der
Wahl

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Landeshauptstadt
Erfurt oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Briefwahlbüro der Landeshaupt-
stadt Erfurt, Fischmarkt 1, 99084 Erfurt einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Wahlumschlag) und
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausü-
ben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglied-
staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§
6 (4) des Europawahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a (1) und (3) des Strafgesetzbu-
ches).

Erfurt, 04.06.2004 Manfred Ruge
Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung

1. Am 13. Juni 2004 findet die

Wahl zum 4. Thüringer Landtag
statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr

2. Die Landeshauptstadt Erfurt ist in 178 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom
17.05.2004 bis 22.05.2004 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten um 13.00 Uhr in den Räumen 009, 06-1, 06-6, 100,
103, 104, 105, 112, 122, 123, 127, 129, 129a, 131, 216, 221, 222, 352, 365, und
403 des Rathauses, Fischmarkt 1, 99084 Erfurt, zusammen und beginnen mit vor-
bereitenden Tätigkeiten. Ab 18.00 Uhr schließt sich die Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses an.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl
abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraumes den Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 

1. für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Wahl-
kreisvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Wahlkreisvorschlägen außerdem des Kennwortes und
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

2. für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine
Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

(Fortsetzung auf Seite 2)

Wahlbekanntmachung
für die Wahlkreise 24 Erfurt I, 25 Erfurt II, 26 Erfurt III und 27 Erfurt IV

der Landeshauptstadt Erfurt
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Hinweis
Die Vorlagen für die Sitzung des Stadtrates können in den
Bürgerservicebüros eingesehen werden. Besucher, die an der öf-
fentlichen Sitzung des Stadtrates teilnehmen möchten,
können im Vorfeld der Sitzung Platzkarten beim
Sitzungsdienst, Rathaus, Zimmer 216, Telefon 655-2002/2003
während der Dienstzeit erhalten, da die Plätze auf der
Besuchertribüne begrenzt sind.

Ab sofort hängen auch die Tagesordnungen der öffentlichen Sit-
zungen der Ausschüsse im Bürgerservice aus; gleichfalls können
die Vorlagen der Ausschüsse eingesehen werden.

Öffnungszeiten der Bürgerservicebüros 
in der Ratskellerpassage, Fischmarkt 5,

in der Löberstraße 35 und in der 
Berliner Straße 26

Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 18 Uhr

Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 13 Uhr

Was Sie unbedingt noch wissen sollten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Entwicklung des Besucherzulaufes im Bürgerservicebüro
Ratskellerpassage veranlasst das Einwohnermeldeamt zu folgen-
der Information.

Die Bürgerservicebüros in der Löberstraße 35 und in der Berliner
Straße 26 stehen Ihnen mit dem gleichen Leistungsumfang und
den gleichen Öffnungszeiten zur Verfügung. Um Ihnen Wartezei-
ten und volle Wartezimmer zu ersparen, bitten wir Sie, diese bei-
den Bürgerservicebüros für die Erledigung Ihrer Anliegen stärker
zu nutzen.
Ein kleiner Umweg erspart am Ende doch Zeit und kostet weniger
Nerven.

Ihr Einwohnermeldeamt

Außergerichtliche Schlichtung
und Sühneverfahren

Information über die Schiedsstellen der Landeshauptstadt
Erfurt, Rechtsamt, Barfüßerstraße 17b, Zimmer 225,
Telefon 655 1329, Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr.

Bauinformationsbüro – Löberstraße 34
Öffnungszeiten
Montag 9.00  - 16.00  Uhr
Dienstag 9.00  - 18.00  Uhr
Mittwoch 9.00  - 13.00  Uhr
Donnerstag 9.00  - 17.00  Uhr,
Freitag 9.00  - 13.00  Uhr

Tel: 0361 / 655 3914
E-Mail: bauinfo@erfurt.de

(Fortsetzung von Seite 1)

Der Wähler gibt

seine Wahlkreisstimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Landesstimme in der Weise ab,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, für den der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Briefwahlbüro, Fischmarkt 1, 99084 Erfurt (Rat-
haus, 1. Etage), einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 15 Abs. 4 des
Thüringer Landeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Erfurt, 04.06.2004 Manfred Ruge
Oberbürgermeister

Der Stadtwahlleiter macht öffentlich bekannt:

Bekanntmachung
über die Sitzungen des Stadtwahlausschusses für die
Wahl zum Europäischen Parlament am 13. Juni 2004

Gemäß § 5 (3) der Europawahlordnung mache ich hiermit den Termin der Sitzung des Stadtwahlaus-
schusses für die Landeshauptstadt Erfurt bekannt:

Der Stadtwahlausschuss tritt am Montag, dem 21.06.2004, um 13.00 Uhr in Raum 244 des Rathauses,
Fischmarkt 1, 99084 Erfurt, zur Feststellung des Wahlergebnisses zur Wahl zum Europäischen Parla-
ment für das Wahlgebiet der Landeshauptstadt Erfurt zusammen.

Die Sitzungen des Stadtwahlausschusses sind öffentlich. Es hat jedermann Zutritt.

Erfurt, 04.06.2004 Eberhard Schubert

Öffentliche Bekanntmachung
über die Sitzung des Wahlkreisausschusses für die Wahl

zum 4. Thüringer Landtag der Wahlkreise 24 Erfurt I, 
25 Erfurt II, 26 Erfurt III und 27 Erfurt IV

am 13. Juni 2004
Der Wahlkreisausschuss tritt am Montag, dem 21.06.2004, um 13.00 Uhr im Raum 244 des Rathauses
der Landeshauptstadt Erfurt, Fischmarkt 1, 99084 Erfurt, zu seiner Sitzung zusammen.

Die Sitzung ist öffentlich. Es hat jedermann Zutritt.

Gegenstand der Sitzung ist die Ermittlung des Wahlergebnisses für die Wahlkreise 24 Erfurt I, 25 Erfurt
II, 26 Erfurt III und 27 Erfurt IV.

Erfurt, 04.06.2004 Eberhard Schubert
Kreiswahlleiter

Der Gemeindewahlleiter macht 
öffentlich bekannt

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
1. Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 25.05.2004 folgende Wahlvorschläge und Li-
stenverbindungen im Wahlkreis der Landeshauptstadt Erfurt als gültig zugelassen, die hiermit bekannt-
gemacht werden:

2. Zugelassene Wahlvorschläge:

2.1 Für die Ortsbürgermeisterwahl:
die nachstehenden Angaben enthalten in nachstehender Reihenfolge:
a) Ortschaft, die den Wahlkreis bildet
b) Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergruppe bzw. des Einzelbewerbers

(Fortsetzung auf Seite 3)
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c) Namen, Vornamen, Geburtsjahr, Beruf, Anschrift der Bewerber und die Antwort 
zur Frage, ob eine wissentliche Zusammenarbeit als hauptamtlicher oder
inoffizieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für
Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen erfolgte.

Alach - 1 Einzelbewerber - Herzer, Manfred, 1943, Dipl.-Ing. für Feinwerktechnik
und Technologie, Vor dem Hirtstor 14, 99100 Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber – Blasse, Rainer, 1960, Bautischler, Obergasse 1, 99100 Erfurt, Nein

Azmannsdorf – 1 Einzelbewerber – Wenzel, Frank, 1963, Facharbeiter für Grünanla-
gengestaltung, Kirchstraße 16, 99198 Erfurt, Nein

Bindersleben – es wurde kein Wahlvorschlag eingereicht

Bischleben-Stedten – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Schau, Hans-
Joachim, 1940, Dipl.-Ing. für Elektrotechnik (FH), Bachstelzenweg 14, 99094 Erfurt,
Nein;
2 Einzelbewerber – Kosten, Norbert, 1963, Rechtsanwalt, Geratalstraße 28, 99094 Er-
furt, Nein

Büßleben - 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Steinmetz, Reiner, 1940,
Rentner, Platz der Jugend 1, 99198 Erfurt, Nein

Dittelstedt – 1 Einzelbewerber - Hagemann, Dietrich, 1949, Diplombetriebswirt, Ru-
dolstädter Straße 125, 99099 Erfurt, Nein

Egstedt – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Lünser, Dieter, 1950,
Elektroingenieur, Zum Rinnebach 18, 99102 Erfurt, Nein

Ermstedt – 1 Einzelbewerber – Götze, Wolfgang, 1956, Maler, Gamstädter Land-
straße 17, 99192 Erfurt, Nein

Frienstedt – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Braun, Horst, 1944,
Kraftfahrzeugschlosser, Hirtenhausstraße 24, 99192 Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber - Thorwirth, Detlef, 1952, Vollziehungsbeamter, Am Kindergarten
4, 99192 Erfurt, Nein

Gispersleben – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Pietsch, Anita,
1956, Sachbearbeiterin, Kamenzer Straße 16, 99091 Erfurt, Nein

Gottstedt – 1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, Wiegand, Klaus-Michael,
1948, Angestellter, Am Anger 6, 99192 Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber - Sommer, Diana, 1981, Studentin der Rechtswissenschaften,
Hintergasse 4, 99192 Erfurt, Nein

Hochheim – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Hartmann, Thomas,
1969, Architekt, Winzerstraße 54, 99094 Erfurt, Nein;
2 Partei des Demokratischen Sozialismus, Stange, Karola, 1959, Gartenbauingenieur,
Winzerstraße 6, 99094 Erfurt, Nein

Hochstedt - es wurde kein Wahlvorschlag eingereicht

Kerspleben - 1 Einzelbewerber - Gunkel, Klaus, 1952, Verwaltungsfachwirt, Am
Mühlwege 18, 99198 Erfurt, Nein

Kühnhausen – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Lindner, Renate,
1950, Unternehmerin, Zur Lachmühle 9, 99189 Erfurt, Nein

Linderbach – 1 Einzelbewerber - Heider, Holger, 1962, Versicherungsmakler, Lin-
denstraße 1A, 99198 Erfurt, Nein

Marbach – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Siegel, Michael, 1950,
Beamter, Schwarzburger Straße 26, 99091 Erfurt, Nein

Mittelhausen – 1 Einzelbewerber – Waechter, Jürgen, 1939, Rentner, Siedlungsweg 4,
99195 Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber – Wagner, Siegfried, 1939, Diplomlandwirt, Am Sportplatz 12,
99195 Erfurt, Nein

Möbisburg-Rhoda – 1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, Löbl, Bettina,
1970, Diplompädagogin, Rhodaer Straße 2, 99094 Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber – Nolte, Gerd, 1945, Dipl.-Ing. für Elektrotechnik, Hauptstraße 45,
99094 Erfurt, Nein

Molsdorf – 1 Einzelbewerber – Friebel, Wolfgang, 1950, Agraringenieur, Töpfer-
markt 8, 99192 Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber – Mörtz, Steffen, 1964, Meister für Karosserie und Fahrzeugbau,
Schloßplatz 9, 99192 Erfurt, Nein

Niedernissa – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Schmidt, Roland,
1959, Immobilienmakler, Am Pfingstbach 29, 99102 Erfurt, Nein

Rohda (Haarberg) – 1 Einzelbewerber – Menger, Rainer, 1940, Gartenbauingenieur,
Steinbiele 2, 99102 Erfurt, Nein

Salomonsborn – 1 Einzelbewerber – Jelgo, Christina, 1950, Beamtin, Auf der Bären-
burg 26, 99100 Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber – Zehner, Jürgen, 1944, Behördenangestellter, Zur Tiefthaler Gren-
ze 2, 99100 Erfurt, Nein;
3 Einzelbewerber – Landherr, Karin, 1945, Berufsschullehrer, Sportplatzweg 1, 99100
Erfurt, Nein;

4 Einzelbewerber – Hegelmann, Herbert, 1947, Dipl.-Ing. für Landtechnik, Am Ro-
senborn 8, 99100 Erfurt, Nein

Schmira – es wurde kein Wahlvorschlag eingereicht

Schwerborn – 1 Einzelbewerber – Müller, Renate, 1945, Wirtschaftskauffrau,
Augustgasse 9, 99195 Erfurt, Nein

Stotternheim – 1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, Schmoock,
Gerhard, 1957, Elektronikingenieur, Südstraße 5, 99195 Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber – Kohl, Bernhard, 1949, Unternehmer, Goethestraße 16, 99195
Erfurt, Nein

Sulzer Siedlung – 1 Einzelbewerber – Stampf, Peter, 1950, Angestellter, Stotternhei-
mer Straße 21, 99087 Erfurt, Nein

Tiefthal – 1 Einzelbewerber – Paschke, Dieter, 1947, Fleischer, Bachstraße 1A, 99189
Erfurt, Nein;
2 Einzelbewerber – Spindler, Peter, 1954, Dipl.-Ing. für Bauwesen, Am Kreuzbiel 8,
99189 Erfurt, Nein

Töttelstädt – 1 Einzelbewerber – Roth, Eugen, 1940, Diplomagraringenieur, Erfurter
Tor 6, 99100 Erfurt, Nein

Urbich – 1 Einzelbewerber – Gießler, Lothar, 1944, Dipl.-Ing. für Instandhaltung, Am
Weinberg 4, 99198 Erfurt, Nein

Vieselbach – 1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, Schilder, Gerhard, 1943,
Diplomchemiker, Karl-Marx-Straße 12, 99198 Erfurt, Nein

Waltersleben – 1 Einzelbewerber – Kausch, Karola, 1955, Schriftsetzer, Alte Chaus-
see 50, 99102 Erfurt, Nein

Windischholzhausen – 1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, Walther, Horst,
1945, Diplomlehrer, Charles-Darwin-Straße 17, 99102 Erfurt, Nein

Gemäß § 19 des Thüringer Kommunalwahlgesetzes wird die Wahl in den Ortschaften
Azmannsdorf, Bindersleben, Büßleben, Dittelstedt, Egstedt, Ermstedt, Gispersleben,
Hochstedt, Kerspleben, Kühnhausen, Linderbach, Marbach, Niedernissa, Rohda
(Haarberg), Schmira, Schwerborn, Sulzer Siedlung, Töttelstädt, Urbich, Vieselbach,
Waltersleben und Windischholzhausen ohne Bindung an einen vorgeschlagenen Be-
werber durchgeführt. Der Wähler hat eine Stimme. Ist kein gültiger Wahlvorschlag zu-
gelassen worden, vergibt der Wähler seine Stimme dadurch, dass er auf dem Stimm-
zettel eine wählbare Person mit Nachnamen, Vornamen und Beruf einträgt. Ist ein gül-
tiger Wahlvorschlag zugelassen worden, so wird dieser auf dem Stimmzettel vorge-
druckt. Der Wähler kann den Bewerber streichen und seine Stimme durch die Hinzu-
fügung einer wählbaren Person vergeben. Der Wähler kann den Wahlvorschlag auch
unverändert durch eine entsprechende Kennzeichnung annehmen.

2.2 Für die Stadtratsmitgliederwahl

die nachstehenden Angaben enthalten in nachstehender Reihenfolge:

a) Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergruppe
b) Namen, Vornamen, Geburtsjahr, Beruf und Anschrift der Bewerber.

Wahlvorschlag 1: Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

1 Ruge, Manfred, 1945, Dipl.-Ing. für Elektrotechnik, Oberbürgermeister, Cyriakstra-
ße 40 A, 99094 Erfurt; 2 Schwäblein, Jörg, 1952, Dipl.-Ing. für Elektotechnik, MdL,
Semmelweisstraße 12, 99096 Erfurt; 3 Dr. Blassy, Krista, 1955, Architektin, Gustav-
Adolf-Straße 4, 99084 Erfurt; 4 Wohlgefahrt, Manfred, 1943, Lehrer, Julius-Leber-
Ring 46, 99087 Erfurt; 5 Pfistner, Thomas, 1967, Verwaltungsfachwirt (Fl II), Maxi-
milian-Kolbe-Straße 45, 99086 Erfurt; 6 Kaiser, Joachim, 1929, Kunsthandwerker, Jo-
hannesstraße 178, 99084 Erfurt; 7 Kallenbach, Jörg, 1953, Dipl.-Ing. für Straßenbau,
Viktor-Scheffel-Straße 60, 99096 Erfurt; 8 Hentsch, Margarete, 1945, Krankenschwe-
ster, Viktor-Scheffel-Straße 2 A, 99096 Erfurt; 9 Panse, Michael, 1966, Verwaltungs-
fachwirt (VWA), MdL, Thomas-Müntzer-Straße 16, 99084 Erfurt; 10 Vothknecht,
Heiko, 1962, Augenoptikermeister, Rankestraße 44, 99096 Erfurt; 11 Karger, Ute,
1966, Beamtin, Nonnengasse 4, 99084 Erfurt; 12 Freydank, Bettina, 1970, Angestell-
te, Gaßrain 7, 99192 Erfurt OT Frienstedt; 13 Dr. Zucht, Olaf, 1966, Angestellter, Am
Stadtpark 41, 99096 Erfurt; 14 Hutt, Thomas, 1943, Beamter, Wachsenburgweg 84,
99094 Erfurt; 15 Gießler, Cornelia, 1978, Juristin, Overmannweg 30, 99094 Erfurt; 16
Zühl, Christoph, 1953, Beamter, Häßlerstraße 68, 99099 Erfurt; 17 Müller, Renate,
1945, Angestellte, Augustgasse 9, 99195 Erfurt OT Schwerborn; 18 Huck, Andreas,
1961, Maschinenbauschlosser, Birkenweg 21, 99089 Erfurt; 19 Dr. Krause, Ulrich,
1959, Notar, Herderstraße 38, 99096 Erfurt; 20 Spannagel, Svetlana, 1945, Lehrerin,
Lowetscher Straße 3, 99089 Erfurt; 21 Schmidt-Birkemeyer, Ines, 1951, Angestellte,
Am Kirchberg 24, 99094 Erfurt; 22 Simon, Hans-Arno, 1958, Beamter, Hamburger
Berg 21, 99094 Erfurt; 23 Jacobi, Astrid, 1958, Diplomlehrerin, Anklamer Straße 22,
99091 Erfurt; 24 Siebenmark, Jochen, 1941, Dipl.-Ing. für Elektronik, Kreuzgasse 5,
99084 Erfurt; 25 Wilke, Elisabeth, 1961, Angestellte, Kartäuserstraße 1, 99084 Erfurt;
26 Grün, Steffen, 1972, freier Journalist, Domplatz 34, 99084 Erfurt; 27 Fuhrmann,
Saschka, 1968, Diplomtouristikmanagerin, Große Arche 5, 99084 Erfurt; 28 Staufen-
biel, Rowald, 1947, Diplomwirtschaftsingenieur für Baustoffhandel, Rudolstädter
Straße 125 A, 99099 Erfurt; 29 Dr. Lingenberg, Dieter, 1935, Notar, Cyriakstraße 7,
99094 Erfurt; 30 Fuchs, Anja-Nicole, 1966, Kinderkrankenschwester, Zur Trolle 7,
99198 Erfurt OT Büßleben; 31 Münchgesang, Ricardo, 1969, Diplomverwaltunswirt
(FH), Grete-Reichardt-Straße 25, 99085 Erfurt; 32 Kindervater, Karl-Heinz, 1950, Di-
plomjurist, Kreuzsand 10, 99084 Erfurt; 33 Eger, Barbara, 1958, Architektin, Mein-
eckestraße 18, 99092 Erfurt; 34 Henkel, Ehrhardt, 1940, Dipl.-Ing. für Verfahrens-
technik, Am Holzbiel 20, 99198 Erfurt OT Töttleben;  35 Richter, Uwe, 1970, Fach-
lehrer für Gastronomie, Schwalbenweg 3, 99089 Erfurt; 36 Menzel, Michael, 1964,
Rechtsanwalt, An der Pferdekoppel 1, 99100 Erfurt OT Alach; 37 Dr. Muschik, Claus,
1965, Ökonom, Rathenaustraße 30, 99085 Erfurt; 38 Lange, Katrin, 1973, Angestellte,
Löberwallgraben 12, 99096 Erfurt; 39 Schmidt, Roland, 1959, Angestellter, Am
Pfingstbach 29, 99102 Erfurt OT Niedernissa; 40 Eberhardt, Kjell, 1961, Beamter,
Nordhäuser Straße 7, 99089 Erfurt; 41 Dr. Kentner, Peter, 1954, Facharzt, Röntgen-
straße 16, 99085 Erfurt; 42 Herb, Hans-Georg, 1970, Architekt, Gotthardtstraße 53,
99084 Erfurt; 43 Spring, Reiner, 1956, Beamter, Im Ziegelgarten 9, 99198 Erfurt OT
Linderbach; 44 Fischer, Kai-Eddi, 1973, Angestellter, Nonnengasse 5 B, 99084 Erfurt;
45 Horn, Andreas, 1974, Justizrerferendar, Geraer Straße 4 A, 99099 Erfurt; 46 Rutz,
Michael, 1961, Lehrer, Walter-Rein-Straße 80, 99195 Erfurt OT Stotternheim; 47 Hot-
tenrott, Harald, 1972, Bankkaufmann, Juri-Gagarin-Ring 128, 99084 Erfurt; 48 Theis,
Andreas, 1949, Geschäftsstellenleiter, Lerchenweg 10, 99089 Erfurt; 49 Kornmann,
Jürgen, 1951, Beamter, Nibelungenweg 29, 99092 Erfurt; 50 Maaßen, Heinz-Günter,
1942, Staatssekretär a.D., Nerlystraße 6, 99094 Erfurt

(Fortsetzung auf Seite 4)
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Wahlvorschlag 2: Partei des Demokratischen Sozialismus (PDS)

1 Rathsfeld, Thomas, 1968, Diplomsozialarbeiter, Juri-Gagarin-Ring 138, 99084 Er-
furt; 2 Stange, Karola, 1959, Gartenbauingenieurin, Winzerstraße 6, 99094 Erfurt OT
Hochheim; 3 Bärwolff, Matthias, 1985, Schüler, Feiningerstraße 69, 99085 Erfurt; 4
Nitzpon, Cornelia, 1963, Unterstufenlehrerin, Orionstraße 8, 99092 Erfurt; 5 Blech-
schmidt, André, 1957, Diplomphilosoph, Walther-Klemm-Straße 30, 99085 Erfurt; 6
Dr. Glaß, Barbara, 1956, Agraringenieurin, Gotthardtstraße 45, 99084 Erfurt; 7
Stampf, Peter, 1950, Instandhaltungsmechaniker, Stotternheimer Straße 21, 99087 Er-
furt; 8 Landherr, Karin, 1945, Diplompädagogin, Sportplatzweg 1, 99100 Erfurt OT
Salomonsborn; 9 Redlich, Eberhard, 1939, Diplompädagoge, Ulan-Bator-Straße 22,
99091 Erfurt; 10 Rosenberger, Marlies, 1943, Diplomagraringenieurökonom, Ernst-
Abbe-Straße 19, 99097 Erfurt; 11 Hempel, Werner, 1954, Maler, Am Brückenborn 2,
99198 Erfurt OT Urbich; 12 Eberhardt, Vera, 1928, Diplomlehrerin für Mathematik,
Iderhoffstraße 26, 99085 Erfurt; 13 Körner, Hilmar, 1940, Diplombetriebswirtschaft-
ler, Hirnzigenweg 55, 99099 Erfurt; 14 Körber, Katrin, 1968, Handelsfachwirt, Stei-
gerstraße 36, 99096 Erfurt; 15 Schmantek, Klaus, 1950, Diplomingenieurökonom, Jo-
hannes-Kepler-Straße 5, 99097 Erfurt; 16 Christ, Katrin, 1967, Sozialarbeiterin, Mühl-
häuser Straße 9, 99092 Erfurt; 17 Rebhan, Rolf, 1950, Rechtsanwalt, Bonifaciusstraße
7, 99084 Erfurt; 18 Hennig, Susanne, 1977, Diplompädagogin, Schillerstraße 68,
99096 Erfurt; 19 Finke, Ulf-Wilfried, 1943, Diplomingenieurökonom, Bodestraße 6,
99085 Erfurt; 20 Albold, Wolfgang, 1949, Agraringenieur, Am Drosselberg 51, 99097
Erfurt; 21 Dr. Stübner, Gerd, 1949, Ingenieur für Mikroelektronik, Am Bühl 17, 99102
Erfurt OT Windischholzhausen; 22 Gotthardt, Thomas, 1984, Schüler, Greifswalder
Straße 11, 99085 Erfurt; 23 Kolditz, Karsten, 1960, Staatswissenschaftler, Robert-
Schumann-Straße 3, 99096 Erfurt; 24 Marcellino, Cristiano, 1972, Politikwissen-
schaftler, Triftstraße 40, 99086 Erfurt; 25 Hofer, Dietrich, 1948, Agraringenieur, Tiefer
Weg 7, 99087 Erfurt; 26 Richter, Roland, 1956, Diplomverwaltungsbetriebswirt, Kra-
nichfelder Straße 86 C, 99097 Erfurt; 27 Haase, Axel, 1966, Elektronikfacharbeiter,
Ulan-Bator-Straße 73, 99091 Erfurt; 28 Gazdik, Alexander, 1977, Student, Haselnuß-
weg 12, 99097 Erfurt; 29 Hennig, Wolfgang, 1964, Veranstaltungstechniker, Thäl-
mannstraße 42, 99085 Erfurt; 30 Jähnert-Scharf, Heiko, 1967, Fachkrankenpfleger,
Am Gelben Gut 6, 99089 Erfurt; 31 Brauner, Wolfgang-Jürgen, 1950, Ingenieuröko-
nom, Holbeinstraße 5, 99099 Erfurt; 32 Täschner, Peter, 1950, Vollmatrose, Über den
Krautländern 25, 99198 Erfurt; 33 Tautermann, Wolfgang, 1954, Maler, In den Weiden
25 B, 99189 Erfurt

Wahlvorschlag 3: Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

1 Metz, Wolfgang, 1955, Zimmermeister, Marbacher Gasse 35, 99084 Erfurt; 2 Fi-
scher, Antje, 1976, Magister Germanistik, Politikwissenschaften, Schweriner Straße
23, 99089 Erfurt; 3 Scharlach, Rositta, 1952, Verwaltungsbetriebswirt (VWA), Berli-
ner Straße 46, 99091 Erfurt; 4 Dr. Warweg, Urs, 1950, Diplombiologe, Blosenburg-
straße 2, 99096 Erfurt; 5 Pelke, Birgit, 1961, Verwaltungsangestellte, In den Weiden
16, 99189 Erfurt OT Kühnhausen; 6 Dr. Müller, Alfred, 1955, Diplommathematiker,
Wagenfeldstraße 16, 99085 Erfurt; 7 Heßler, Klaus, 1962, Diplomverwaltungswirt,
Volljurist, Nerlystraße 4, 99094 Erfurt; 8 Dr. Beese, Wolfgang, 1949, Diplombiologe,
Gorkistraße 11, 99084 Erfurt; 9 Schneider, Carsten, 1976, Bankkaufmann, Lessings-
traße 7, 99096 Erfurt; 10 Kriegel, Birgit, 1943, Diplomsozialpädagoge, Gotthardtstra-
ße 54, 99084 Erfurt; 11 Warnecke, Frank, 1965, Geschäftsführer Mieterbund, Ernst-
Schneller-Straße 36, 99092 Erfurt; 12 Löbl, Bettina, 1970, Diplompädagogin, Rhodaer
Straße 2, 99094 Erfurt; 13 Haß, Torsten, 1973, Landesgeschäftsführer SGK, Ulan-Ba-
tor-Straße 66, 99091 Erfurt; 14 Wenzel, Andrea, 1957, Pflegedienstleiterin, Kirchstra-
ße 16, 99198 Erfurt OT Azmannsdorf; 15 Dietrich, Karin, 1954, Diplompädagogin,
Thielenstraße 5, 99099 Erfurt; 16 Lindenberg, René, 1975, Student, Albrechtstraße 46,
99092 Erfurt; 17 Bechthum, Rosemarie, 1943, Diplomlehrerin für Russisch/Deutsch,
Am Stadtpark 5, 99096 Erfurt; 18 Schumacher, Dietmar, 1939, Dipl.-Ing. für Maschi-
nenbau, Sonnenweg 5, 99092 Erfurt; 19 Lange, Lutz, 1959, Verwaltungsjurist, Bonifa-
ciusstraße 3, 99084 Erfurt; 20 Schilder, Gerhard, 1943, Diplomchemiker, Karl-Marx-
Straße 12, 99198 Erfurt OT Vieselbach; 21 Flock, Klaus, 1935, Dipl.-Ing. für elektri-
sche Anlagen und Bahnen, Kornweg 2, 99094 Erfurt; 22 Dieckhoff, Rainer, 1958, Ju-
rist, Weizenweg 2, 99092 Erfurt; 23 Schacher, Christina, 1971, Dipl.-Ing. für Stadt-
und Regionalplanung, Heinrich-Mann-Straße 10, 99096 Erfurt; 24 Oehler, Uwe, 1946,
Diplomwirtschaftler, Cyriakstraße 36 A, 99094 Erfurt; 25 Michaelis, Lisa, 1940,
Staatswissenschaftler, Zur Hohen Winde 24, 99092 Erfurt; 26 Krähahn, Hanns-Mi-
chael, 1950, Diplombauingenieur, Friedrich-List-Straße 27, 99096 Erfurt; 27 Sebald,
Regina, 1953, Dipl.-Ing. für Bekleidungstechnik, Auf der Falter 19, 99092 Erfurt; 28
Dr. Poppenhäger, Holger, 1957, Jurist, Tschaikowskistraße 19, 99096 Erfurt; 29 Hen-
kel, Wolfgang, 1959, Meister MSR-Technik, Wermutmühlenweg 36, 99089 Erfurt; 30,
Weigel, Mario, 1961, Fachwirt für Facilitymanagement, Dornröschenweg 26, 99102
Erfurt OT Windischholzhausen; 31 Malewski, Dirk, 1976, Student, Huttenstraße 1,
99084 Erfurt; 32 Bitz, Philipp, 1950, Richter, Bergener Straße 28, 99092 Erfurt; 33
Metz, Peter, 1984, Student, Marbacher Gasse 35, 99084 Erfurt; 34 Schrödelsecker,
Dieter, 1941, Architekt, Robert-Koch-Straße 4, 99096 Erfurt; 35 Dr. Zwanziger, Ber-
tram, 1956, Jurist, Pfeiffersgasse 15 A, 99084 Erfurt; 36 Bieritz, Jörg, 1976, Land-
schaftsgärtner, Juri-Gagarin-Ring 131, 99084 Erfurt; 37 Krull, Friedhelm, 1960, Di-
plomsozialpädagoge, Sozialtherapeut, Melchendorfer Straße 44, 99096 Erfurt; 38
Prof. Dr. Giese, Eckhard, 1953, Hochschullehrer, Damaschkestraße 24, 99096 Erfurt;

39 Neigefindt, Peter, 1941, Dipl.-Ing. für Fertigungstechnik, Eichendorffstraße 23,
99096 Erfurt; 40 Liebmann, Wilfried, 1949, Diplomverwaltungswirt, Mies-van-der-
Rohe-Weg 23, 99085 Erfurt; 41 Neumann, Jens, 1958, Angestellter, Fahnerscher Weg
17, 99092 Erfurt; 42 Schönemann, Frank, 1976, Student, Am Stadtpark 13, 99096 Er-
furt; 43 Unbehaun, Tobias, 1978, Student, Huttenstraße 1, 99084 Erfurt; 44 Machate,
Steffen, 1971, Student, Goethestraße 18 B, 99096 Erfurt; 45 Albrecht, Arnold, 1950,
Dipl.-Ing. für Maschinenbau, Altonaer Straße 11, 99085 Erfurt; 46 Nitz, Thomas,
1970, Bauhistoriker, Borntalweg 3, 99092 Erfurt; 47 Ruhle, Carsten, 1973, Diplom-
rechtspfleger (FH), Kronenburggasse 28, 99084 Erfurt; 48 Meyer, Reike, 1971,
Rechtsanwalt, Brühler Herrenberg 13, 99092 Erfurt

Wahlvorschlag 4: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

1 Hoyer, Kathrin, 1965, Bilanzbuchhalterin, Gotthardtstraße 53, 99084 Erfurt; 2
Adams, Dirk, 1968, Dipl.-Ing. für Versorgungstechnik, Meister-Eckehart-Straße 8,
99084 Erfurt; 3 Rothe, Astrid, 1973, Angestellte, Wilhelm-Külz-Straße 12, 99084 Er-
furt; 4 Engemann, Thomas, 1961, Diplompolitologe, Gorkistraße 13, 99084 Erfurt; 5
Menzel, Beate, 1974, Studentin, Heinrich-Mann-Straße 14, 99096 Erfurt; 6 Dr. Thum-
fart, Alexander, 1959, Hochschuldozent, Schobersmühlenweg 32, 99089 Erfurt; 7
Möller, Christian, 1966, Dipl.-Ing. für Elektrotechnik, Paul-Klee-Straße 1, 99085 Er-
furt; 8 Brock, Sven, 1976, Diplombetriebswirt, Heckenhügel 6, 99102 Erfurt OT Win-
dischholzhausen; 9 Credo, Bernward, 1959, Diplomsozialarbeiter (FH), Dornrain 3,
99094 Erfurt; 10 Keil, Tibor, 1970, Betriebswirt, Moritzhof 4, 99084 Erfurt; 11 Senge-
wald, Barbara, 1953, Betriebswirtin, Fischmarkt 6, 99084 Erfurt; 12 Zeng, Matthias,
1961, Diplomsozialpädagoge (FH), Schillerstraße 2, 99096 Erfurt; 13 Buczinski, Jut-
ta, 1956, arbeitslos, Heinrichstraße 97, 99092 Erfurt; 14 Wien, Gerhard, 1941, Lehrer,
Am Salpeterberg 15, 99089 Erfurt; 15 Ritter, Anita, 1954, Kundalini-Yoga-Lehrerin,
Backhausgasse 5, 99192 Erfurt OT Frienstedt; 16 Kanngießer, Ludger, 1969, Kran-
kenpfleger, Stadtfreiheit 2, 99094 Erfurt; 17 Koller, Lucia, 1930, Rhythmik Lehrerin i.
R., Hubertusstraße 52, 99094 Erfurt; 18 Melle, Günter, 1935, Dipl.-Ing. für Schiffs-
maschinenbau, Pachelbelstraße 27, 99096 Erfurt; 19 Dintner, Christl, 1957, Kinder-
gärtnerin, Altonaer Straße 7, 99085 Erfurt; 20 Schuldes, Heike, 1977, Studentin,
Schlüterstraße 9, 99089 Erfurt; 21 Stompe, Dieter, 1948, Diplommathematiker, Kirch-
gasse 1 B, 99084 Erfurt; 22 Prof. Dr. Roland, Dietrich, 1934, Diplompsychologe i. R.,
Grünewaldstraße 15, 99099 Erfurt; 23 Kellner, Nicol, 1976, Tagesmutter, Niels-Bohr-
Weg 22, 99097 Erfurt; 24 Janke, Daniela, 1981, Studentin, Baumerstraße 27, 99089
Erfurt; 25 Baumbach, Henryk, 1976, Diplombiologe, Julius-Leber-Ring 4, 99087 Er-
furt; 26 Neuhausen, Stephan, 1969, Soziologe, Goethestraße 67, 99096 Erfurt; 27
Goethe, Carsten, 1971, Rechtsreferendar, Waldemarstraße 16, 99089 Erfurt; 28 Goe-
the, Franziska, 1978, wissenschaftliche Mitarbeiterin, Waldemarstraße 16, 99089 Er-
furt; 29 Dr. Rothe, Gottfried, 1933, Energieberater, Heinrich-Heine-Straße 15, 99096
Erfurt; 30 Tuchel, Doris, 1957, Betriebswirtin, Damaschkestraße 20, 99096 Erfurt; 31
Sengewald, Matthias, 1955, Diakon, Fischmarkt 6, 99084 Erfurt; 32 Link, Angelika,
1961, Mediengestalterin, Gutenbergplatz 7, 99092 Erfurt; 33 Eppner, Alexander,
1969, Dipl.-Ing. für Silikattechnik, Dornheimstraße 71, 99099 Erfurt; 34 Bauer, Ina,
1970, Sozialpädagogin, Dammweg 6, 99084 Erfurt; 5 Flaig, Jörn, 1968, Verkehrspla-
ner, Bodelschwinghstraße 27, 99096 Erfurt; 36 Bischoff, Daniel, 1978, Student,
Weitergasse 13, 99084 Erfurt; 37 Müller, Hans-Jochen, 1974, Student, Hütergasse 13,
99084 Erfurt; 38 Hloucal, Stephan, 1952, Regierungsdirektor, Hohe Straße 24, 99094
Erfurt; 39 Dr. Hoyer, Uwe, 1961, Dozent, Gotthardtstraße 53, 99084 Erfurt

Wahlvorschlag 5: Freie Demokratische Partei (FDP)

1 Arens, Heinrich, 1941, Unternehmer, Johannesstraße 39, 99084 Erfurt; 2 Gabriel,
Gerda, 1956, Künstlerin, Am Nonnenholz 29, 99096 Erfurt; 3 Schönberger, Michael,
1964, Zahnarzt, Parkstraße 2 D, 99096 Erfurt; 4 Sparmberg, Gisela, 1953, Mediatorin,
Dinkelweg 11, 99092 Erfurt; 5 Großmann, Thomas, 1968, Architekt, Kettenstraße 13,
99084 Erfurt; 6 Enghusen, Hanns-Jörg, 1942, Kaufmann, Anger 23, 99084 Erfurt; 7
Rudovsky, Herbert, 1951, Beamter, Am Hubertus 5, 99096 Erfurt; 8 Arens, Egidius,
1962, Rechtsanwalt, Neuwerkstraße 47 A, 99084 Erfurt; 9 Möller, Andreas, 1971, Di-
plomvolkswirt, Pförtchenstraße 6, 99096 Erfurt; 10 Kolbe, Anja, 1980, Angestellte,
Albrechtstraße 7, 99089 Erfurt; 11 Ludwig, Andreas, 1977, Marketingberater, Al-
brechtstraße 7, 99089 Erfurt; 12 Haun, Thomas, 1980, Student, Melchendorfer Straße
67, 99096 Erfurt; 13 Listemann, Jürgen, 1941, Hochbaumeister, Moskauer Straße 64,
99091 Erfurt; 14 Birkholz, Volkmar, 1941, Fachlehrer, Goethestraße 2, 99096 Erfurt;
15 Burckhardt, Olaf, 1965, Dachdecker, Am Angerberg 3, 99094 Erfurt; 16 Paul, Ale-
xander, 1979, Kaufmann, Dachsgrund 5, 99089 Erfurt; 17 Krämer, Christina, 1944,
Zahnmedizinisch-technische Assistentin, Am Königsborn 7, 99097 Erfurt; 18 Meth,
Sven, 1971, wissenschaftlicher Mitarbeiter, Thomas-Müntzer-Straße 2, 99084 Erfurt;
19 Scharfe, Kathrin, 1966, Verkäuferin, Am Angerberg 3, 99094 Erfurt; 20 Lips, Jür-
gen, 1943, Unternehmer, Vor dem Zeckensee 67, 99102 Erfurt OT Niedernissa; 21
Drosten, Stephan, 1979, Hauswart, Bukarester Straße 18, 99091 Erfurt; 22 Wenk, Hel-
mut, 1940, Industriekaufmann, Conrad-Stolle-Weg 1, 99097 Erfurt

3. Wahlvorschläge, zwischen denen eine Listenverbindung besteht, wurden nicht ein-
gereicht.

4. Einwendungen gemäß § 17 (4) Satz 5 des Thüringer Kommunalwahlgesetzes wur-
den bis zum Ablauf des 31. Mai 2004 nicht erhoben.

Eberhard Schubert
Gemeindewahlleiter

Erreichbarkeit und Öffnungszeit des Briefwahlbüros im Rathaus
Fischmarkt 1, 1. Etage, 99084 Erfurt

Telefon: (03 61) 6 55 19 80/19 81 Telefax: (03 61) 6 55 19 99
Internet: Weitere Informationen und der Wahlscheinantrag für die Europa- und

Landtagswahl sind im Internet unter www.erfurt.de —> Wahlen 2004
eingestellt.

geöffnet: Mo 8.30-18.00 Uhr     Di 8.30-18.00 Uhr     Mi 8.30-13.00 Uhr
Do 8.30-18.00 Uhr     Fr 8.30-13.00 Uhr

Die Briefwahl für die am 13. Juni 2004 stattfindende Europawahl und Landtagswahl
ist seit 24.05.2004 und für die am 27. Juni 2004 stattfindende Kommunalwahl ab
7.06.2004 möglich.

Abweichend von den obigen Öffnungszeiten ist das Briefwahlbüro am Freitag, dem
11. Juni 2004, bis 18.00 Uhr und am Freitag, dem 25. Juni 2004,
bis 12.00 Uhr geöffnet.
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Öffentliche Bekanntmachung der

Stadt Erfurt
Einleitung des Raumordnungsverfahrens für die

Erweiterung des Kiessandtagebaus 
„Alperstedt-Südfeld”, Stadt Erfurt,

Gemarkung Stotternheim
Die obere Landesplanungsbehörde beim Thüringer Landesverwaltungsamt hat am
04.05.2004 das Raumordnungsverfahren für die oben genannte Planung eingeleitet.
Das Raumordnungsverfahren dient der Abstimmung des Vorhabens mit raumbedeut-
samen Planungen und Maßnahmen  und mit den Erfordernissen der Raumordnung und
Landesplanung.

Das Raumordnungsverfahren hat keine unmittelbare Rechtswirkung gegenüber dem
einzelnen Bürger und ersetzt nicht die erforderlichen Erlaubnisse, Genehmigungen
oder sonstige Entscheidungen nach anderen Rechtsvorschriften.

Die Planungsunterlagen können bei der Stadt Erfurt,

im Informationszentrum der Bauverwaltung,
99096 Erfurt, Löberstraße 34 (am Kaffeetrichter),

vom 14. Juni 2004 bis zum 09. Juli 2004,
Montag und Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr   und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr,
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr   und 13.00 Uhr - 18.00 Uhr,
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr   und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr,
Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr,

eingesehen werden.

Jedermann kann sich bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der oberen
Raumordnungsbehörde bzw. bei der Gemeinde zum Vorhaben äußern.

Über das Ergebnis des Raumordnungsverfahrens wird die Öffentlichkeit zu gegebener
Zeit unterrichtet.

Manfred Ruge
Oberbürgermeister

Öffentliche Auslegung der 
Vorschlagsliste für die

Jugendschöffen für die am
01.01.2005 beginnende Amtszeit

Die vom Jugendhilfeausschuss beschlossene Vorschlagsliste wird in der Woche vom
7.06. bis 13.06.04 im Jugendamt, Steinplatz 1, Raum 321, zu jedermanns Einsicht
gemäß § 35 Abs. 3 Jugendgerichtsgesetz aufgelegt. Die Einsichtnahme ist während der
Dienstzeiten des Jugendamtes (Mo., Die., Do. von 9 - 18 Uhr sowie Mi. und Fr. von
9 - 12 Uhr) möglich.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Ausle-
gungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift mit der Begründung Einspruch erhoben
werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen wurden, die nach § 32 Ge-
richtsverfassungsgesetz (GVG) nicht aufgenommen werden durften oder nach §§ 33
und 34 GVG nicht aufgenommen werden sollten. Der Einspruch ist zu richten an die
Stadtverwaltung Erfurt, Jugendamt, Steinplatz 1, 99085 Erfurt.

Über die Einsprüche entscheidet dann die für die Jugendschöffenwahl zuständige
Richterin beim Amtsgericht Erfurt.

Beschluss JHA 006/2004 vom
5. Mai 2004

Vorschlagsliste für die Wahl der Jugendschöffen
für die am 01.01.2005 beginnende Amtszeit

Die in der Anlage aufgeführten Personen werden in die Vorschlagsliste der Landes-
hauptstadt Erfurt für die Wahl der Jugendschöffen für die am 01.01.2005 beginnende
Amtszeit aufgenommen.

***

Schöffenwahl im Jahr 2004
Der Stadtrat der Landeshauptstadt Erfurt hat in seiner Sitzung am 28. April 2004 die
Aufnahme von Bürgern in die Vorschlagsliste der Stadt Erfurt für die Wahl der Schöf-
fen beschlossen.

Damit ist die Aufstellung der Liste für die Wahl der Schöffen und Jugendschöffen in
der Stadt Erfurt abgeschlossen. Weitere Bewerbungen können nicht mehr berücksich-
tigt werden.

Die Wahl der Schöffen findet in der Zeit vom 01. bis 30. September 2004 durch einen
Wahlausschuss beim Amtsgericht Erfurt statt. Die Benachrichtigung der Gewählten
erfolgt ebenfalls durch das Amtsgericht Erfurt.

Bürger, die sich für das Schöffenamt beworben haben und wissen möchten, ob sie auf
der Vorschlagsliste der Stadt Erfurt stehen, können diese in der Zeit vom 07.06. bis
13.06.2004 im Bürgerservicebüro, Fischmarkt 5, 99084 Erfurt, zu den Öffnungszeiten
einsehen.

Vielen Dank an alle Bürger, die sich zu einer Arbeit als Schöffe oder Jugendschöffe
bereiterklärt haben.

Beschluss FLV 025/04 vom 
30. März 2004

1. Über-/außerplanmäßige Mittelbereitstellung im
Haushalt 2004

01 Der über-/außerplanmäßigen Mittelbereitstellung zu Gunsten der in der Anlage 1
genannten Haushaltsstellen wird zugestimmt.

* * *
Anlage 1

1. Vermögenshaushalt
1.1 Tiefbauamt

HH-Stelle Bezeichnung über-/außerplanmäßige
Mittelbereitstellung

Mehrausgabe: 63000.95028 Neubau Verbindungsstraße
Hohenwindenstraße/
Grubenstraße +    309.577 EUR

Deckung durch:
Mehreinnahme: 63000.36128 Zuweisung vom Land +     270.577 EUR
Minderausgabe: 63000.95040 A 71, Anschluss Mittelhausen

Neue Mittelhäuser Straße ./.      39.000 EUR

Beschluss BuV 012/04 vom
13. Mai 2004

Abschnittsbildung zur Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für
die Erneuerung der Teileinrichtung Straßenbeleuchtung

für die öffentliche Verkehrsanlage Puschkinstraße

Gemäß § 8 Absatz 1 der Satzung über die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen
(SAB) der Landeshauptstadt Erfurt vom 02. März 2004, veröffentlicht im Amtsblatt
der Stadt Erfurt am 19. März 2004, wird für die Erneuerung der Teileinrichtung Stra-
ßenbeleuchtung Puschkinstraße zur Ermittlung von Straßenausbaubeiträgen folgender
Abschnitt gebildet: Straßenbeleuchtung Puschkinstraße von der Verkehrsanlage
„Schillerstraße“ bis zur Verkehrsanlage „Goethestraße“ (Anlage: Übersichtskarte)
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Verordnung über Naturdenkmale in der Stadt Erfurt 

vom 1. April 2004
Aufgrund der §§ 16, 19 Abs. 3 und § 20 Abs. 1 und Abs. 2 des Thüringer Naturschutzgesetzes (ThürNatG) in der Fassung vom 29. April 1999 (GVBI. S.298), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. Juli 2003 (GVBI. S.393) und durch Artikel 2 des Gesetzes vom 6. Januar 2003 (GVBI. S.19), sowie des § 29 Abs. 2 Nr. 2 der Thüringer
Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung – ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41 vom 6. Februar
2003) wird (vom Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Erfurt als Untere Naturschutzbehörde) folgende Rechtsverordnung erlassen:

§ 1
Schutzgegenstand, Schutzgebietsgrenzen

(1) Folgende Findlinge und Geotope, wie geologische Aufschlüsse, Karsterscheinun-
gen und Quellen und deren Umfeld in der Stadt Erfurt werden als Naturdenkmale un-
ter Schutz gestellt:

Nr. Bezeichnung Standort
Gemarkung, Flur, Flurstück

1 Aufschluss - Oberer Muschelkalk Herrenberg
mit Trochitenkalk und Gemarkung Melchendorf
Mittlerer Muschelkalk Flur 2,
mit Oberem Dolomit Flurstücke 503t, 504/1t, 430/1t

2 Keuperaufschluss am Petersberg Petersberg in Erfurt 
Flur 156, Flurstück 12/3t

3 Keuperaufschluss  nördlich von Gispersleben
am westlichen Geraufer Gemarkung Gispersleben - Kiliani

Flur 7, Flurstücke1t, 2t, 3t

4 Erdfall im Erfurter Steiger Erfurter Steiger „Im Hopfental“
Karsterscheinung Erfurt

Flur 23, Flurstück 1/6t

5 Erdfall Heubacher See Heubacher See
Karsterscheinung Gemarkung Töttelstädt

Flur 3, Flurstück 32t, 33t

6 „3-Quellen“ Erfurt - Hochheim
Auslaugung salinarer Gemarkung Hochheim
Schichten des Mittleren Flur 9, Flurstück 210/43t
Muschelkalkes

7 1 Findling Frienstedt an der B7
Gneis Gemarkung Frienstedt

Flur 5, Flurstück 91t

8 1 Findling Niedernissa am Anger
Gneis Gemarkung Niedernissa

Flur 2, Flurstück 87t

9 1 Findling Schaderode Im Schaderoder Grund 24
Granit Gemarkung Alach

Flur 4, Flurstück 202t

10 5 Findlinge Kerspleben am Anger/Dorfplatz
Gemarkung Kerspleben
Flur 1, Flurstück 148/1t

Erläuterung: t hinter der Flurstücksnummer bedeutet, dass nur Teile des genannten
Flurstücks betroffen sind.

(2) Die örtliche Lage der Naturdenkmale ergibt sich aus der in der Anlage zu dieser
Verordnung veröffentlichten Übersichtskarte (1:80000). Die Zuordnung zu Flur-
stücken ist jeweils in Karten im Maßstab 1:2000 (bzw. 1:1000) festgelegt, in denen die
Findlinge mit einem Symbol gekennzeichnet sind und die geologischen Aufschlüsse
mit ihrer geschützten Umgebung mit einer durchgehenden Linie umrandet sind. Alle
Karten sind Bestandteil dieser Verordnung und dienen der Unterrichtung über die La-
ge des Gebietes im Raum. Sie werden bei der Stadtverwaltung Erfurt, Untere Natur-
schutzbehörde, Umwelt- und Naturschutzamt, Stauffenbergallee 18, 99085 Erfurt,
niedergelegt und archivmäßig verwahrt. Die Karten können während der Sprechzeiten
von jedermann eingesehen werden.

(3) Als geschützte Umgebung der Findlinge wird eine Kreisfläche mit einem Durch-
messer von 3 m angesehen, wobei sich der Mittelpunkt im Zentrum des Findlings be-
findet. Im Falle der Findlingsgruppe in Kerspleben am Anger (Nr.11) wird als ge-
schützte Umgebung eine Kreisfläche mit einem Durchmesser von 10 m angesehen,
wobei sich der Mittelpunkt im Zentrum der Findlingsgruppe befindet. Eine geschützte
Umgebung im Bereich der Findlinge ist erforderlich, um die Zugänglichkeit des Ob-
jektes zu gewährleisten und um schädliche Einwirkungen weitgehend zu verhindern.

(4) Die Naturdenkmale sind durch amtliche Schilder gekennzeichnet. Die Kennzeich-
nung ist jedoch nicht Voraussetzung für die Gültigkeit der Verordnung.

§ 2
Schutzzweck

Zweck der Festsetzung als Naturdenkmale ist es,

1. typische geologische Formationen des Gebietes zu dokumentieren,

2. geologische Besonderheiten zu erhalten,

3. die flächigen geologischen Naturdenkmale als Strukturelemente der Landschaft
und Lebensraum gefährdeter Tiere und Pflanzen, insbesondere unter den Flechten,
Moosen, Insekten und Vögeln zu sichern und

4. geologische Objekte für wissenschaftliche Forschungen zu bewahren.

§ 3
Verbote

Gemäß § 16 (3) des ThürNatG sind die Beseitigung sowie alle Handlungen, die zu ei-
ner Zerstörung, Beschädigung, Veränderung oder nachhaltigen Störung des Natur-

denkmals sowie seiner mitgeschützten Umgebung führen könnten, verboten. Es ist
deshalb insbesondere verboten:

1. das Naturdenkmal zu beseitigen, Teile wegzunehmen oder in anderer Weise zu be-
schädigen,

2. Bodenbestandteile abzubauen; Aufschüttungen, Ablagerungen, Grabungen, Spren-
gungen oder Bohrungen vorzunehmen,

3. im Bereich des Naturdenkmales und seines geschützten Umfeldes die Bodenge-
stalt zu verändern, den Boden zu verdichten oder in sonstiger Weise ganz oder teil-
weise zu versiegeln, zu pflastern oder zu befestigen,

4. den Wasserhaushalt des Bodens zu beeinträchtigen, oder die Funktionen der im
Bereich einzelner Objekte vorkommenden Quellen zu stören,

5. Inschriften, Plakate, Bild- oder Schrifttafeln anzubringen oder innerhalb der ge-
schützten Umgebung aufzustellen,

6. zu düngen, Pflanzenschutzmittel oder Pestizide einzusetzen,
7. bauliche Anlagen im Sinne der Thüringer Bauordnung vom 3. Juni 1994 (GVBl S.

553), geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 24.10.2001 (GVBI.S.265) in der
mitgeschützten Umgebung zu errichten, zu beseitigen oder wesentlich zu ändern
bzw. ihre Nutzung wesentlich zu ändern, auch wenn dies sonst keiner öffentlich-
rechtlichen Erlaubnis bedarf,

8. die Lebensräume der Tiere und Pflanzen zu stören oder nachteilig zu verändern,
einschließlich sie durch chemische oder mechanische Maßnahmen zu
beeinflussen,

9. wild lebenden Tieren nachzustellen, sie zu fangen, aufzunehmen, zu verletzen, zu
töten oder ihre Entwicklungsformen, Brut- oder Wohnstätten bzw. Gelege der Na-
tur zu entnehmen oder zu beschädigen,

10. Pflanzen oder Pflanzenbestandteile zu entnehmen oder zu beschädigen, Pflanzen
oder Pflanzenbestandteile einzubringen oder Tiere auszusetzen,

11. Abfälle abzulagern oder das Gebiet in anderer Weise zu verunreinigen,
12. in flächigen Naturdenkmalen das Gebiet außerhalb öffentlicher oder ausgewiese-

ner Wege zu betreten oder mit Fahrzeugen aller Art zu befahren,
13. den Standort der Findlinge zu verändern, diese um ihre Achse zu drehen, Teile ab-

zuschlagen oder mit Farbe zu bemalen,
14. Leitungen zu errichten oder zu verlegen,
15. in flächigen Naturdenkmalen Hunde frei laufen zu lassen,
16. in flächigen Naturdenkmalen Ski oder Schlitten zu fahren oder anderweitig sport-

licher Betätigung nachzugehen
17. in flächigen Naturdenkmalen zu lagern, zu zelten und Flugmodelle aller Art zu be-

treiben und
18. Lagerfeuer zu entfachen.

§ 4
Ausnahmen

Ausgenommen von den Verboten nach § 3 sind:

1. die zur Erhaltung oder Verbesserung der Funktionsfähigkeit der Naturdenkmale
von der unteren Naturschutzbehörde angeordneten, zugelassenen bzw. gesetzlich
bestimmten Überwachungs-, Schutz- und Pflegemaßnahmen sowie alle erforder-
lichen Maßnahmen zur Kennzeichnung als Naturdenkmal, einschließlich der Auf-
stellung von Informationstafeln,

2. Erkundungs-, Überwachungs-, Schutz-, Pflege-, Entwicklungs-, Wiederherstel-
lungs- sowie Forschungsmaßnahmen im Einvernehmen mit der unteren Natur-
schutzbehörde,

3. die ordnungsgemäße landwirtschaftlich und forstwirtschaftliche Bodennutzung
und die Benutzung der Zufahrtswege zu den landwirtschaftlich und forstwirt-
schaftlich genutzten Flächen,

4. notwendige Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an Wirtschaftswegen, öffent-
lichen Straßen, Rad- und Wanderwegen nach Zustimmung der unteren Natur-
schutzbehörde,

5. die Wiedereinrichtung heute nicht mehr vorhandener, aber katastermäßig ausge-
wiesener Wirtschaftswege im Bedarfsfall, nach Absprache und mit Zustimmung
der Unteren Naturschutzbehörde, 

6. das Verlegen von Ver-, Entsorgungs- und Telekommunikationsleitungen sowie de-
ren Wartungsarbeiten, unter Berücksichtigung des Erhaltes des charakteristischen
Zustandes des Geotopes und mit Zustimmung der Unteren Naturschutzbehörde
gestattet,

7. Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an Anlagen zur Abwasserbeseitigung und
Wassergewinnungsanlagen nach Zustimmung der Unteren Naturschutzbehörde,

8. die ordnungsgemäße Ausübung der Jagd (jedoch bleibt die Errichtung von Hoch-
sitzen verboten),

9. Geowissenschaftliche Erkundungsmaßnahmen in Abstimmung mit der Untere Na-
turschutzbehörde und

10. die Aufgaben der Gewässerunterhaltung sowie des Hochwasserschutzes im Be-
reich der Naturdenkmale und ihrer mitgeschützten Umgebung in Abstimmung mit
der Unteren Naturschutzbehörde.

(Fortsetzung auf Seite 7)
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§ 5
Befreiungen

(1) Von den Verboten des § 3 dieser Verordnung kann gemäß des § 36 a Abs.1 Satz 1
Nr. 1 und 2 des Thüringer Naturschutzgesetzes auf Antrag Befreiung erteilt werden,
wenn:

1. die Durchführung der Vorschrift im Einzelfall
a) zu einer nicht beabsichtigten Härte führen würde und die Abweichung mit den

Belangen des Naturschutzes und der Landschaftspflege zu vereinbaren ist oder
b) zu einer nicht gewollten Beeinträchtigung von Natur und Landschaft führen 

würde oder

2. überwiegende Gründe des Gemeinwohls die Befreiung erfordern.

(2) Über den Antrag entscheidet die Obere Naturschutzbehörde. Die Befreiung kann
mit Nebenbestimmungen versehen werden.

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 54 (1) Nr. 1 des ThürNatG handelt, wer vorsätzlich
oder fahrlässig einem Verbot des § 3 Nr. 1 - 18 dieser Verordnung zuwiderhandelt.

(2) Ordnungswidrig im Sinne von § 54 (1) Nr. 6 des ThürNatG handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig eine vollziehbare Nebenbestimmung in Form einer Auflage zu ei-
ner Gestattung nach § 4 oder einer Befreiung nach § 5 dieser Verordnung überhaupt
nicht, nicht vollständig, nicht rechtzeitig oder nicht ordnungsgemäß erfüllt.

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 50.000 Euro geahndet
werden.

§ 7
In-Kraft-Treten

(1) Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

(2) Mit Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die an dieser Stelle bisher geltende
Rechtsverordnung, einschließlich der einstweiligen Sicherstellung, außer Kraft.

Erfurt, den 1. April 2004 gez. Manfred Ruge
Oberbürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Öffentliche Ausschreibungen

Mit dem Angebot ist der Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150 Gewer-
beordnung (nicht älter als 3 Monate) vorzulegen.

Sonstiges:
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

Nachprüfstelle:
Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 216 – Vergabeangelegenheiten, Weimar-
platz 4, 99423 Weimar.

ÖAB 280/2004-66
Die Landeshauptstadt Erfurt schreibt folgende Bauleistung nach VOB(A) aus:

– Hauptsammler 5, Erfurt, Mittelhäuser Straße - 1.BA –

Planungsbüro: ERCOSPLAN Hoch- und Tiefbauplanung GmbH,
Arnstädter Straße 28, 99096 Erfurt,
Tel. 0361 / 3 81 02 85, Fax 0361 / 3 81 04 40

Leistungsumfang:
Abwasserentsorgung mit Rohrvortrieb:

4.200 m² Deckenaufbruch/Deckenschluss Asphalt; 22.000 m³ Rohrgraben- u. Schacht-
grubenaushub einschl.Verbau, 490 m DN 1200 Sb (Einbautiefe bis 6,50 m); 430 m DN
1600 Sb mit Trockenwetterrinne (Einbautiefe bis 6,60 m); 360 m DN 150 Stz; 60 m
DN 200 Stz; 75 m DN 250/300 Stz; 6 St. Fertigteilschächte DN 2500; 10 St. Fertig-
teilschächte DN 2000; 3 St. Fertigteilschächte DN 1000; 2 St. Verbindungsbauwerke
aus Stahlbeton; 15 St. Hausanschlussleitungen; 32 St. Straßenabläufe, incl. Wasserhal-
tung; Erdarbeiten; Entsorgung u. teilweise Wiederverwendung Aushubmaterial;
Dichtheitsprüfungen; 125 m Rohrvortrieb DN 1200 Sb zur Unterquerung der Straße
der Nationen; 25 m Rohrvortrieb DN 1200 Sb zur Unterquerung eines Bahngleises; 18
m Rohrvortrieb DN 1200 Sb zur Unterquerung eines Fließgewässers (empfohlenes
Vortriebsverfahren: gesteuerter Schild-Rohrvortrieb) einschl. Herstellung u. Rückbau
der Start- u. Zielgruben (Sohltiefen bis ca. 7,50 m); Wasserhaltung u. Separierung des
spülgeförderten Bohrgutes

Losweise Vergabe: nein

Besonderheiten:
Die Verlegezone für die Kanalrohre DN 1200 Sb und DN 1600 Sb (offene Bauweise)
sowie der Vortriebshorizont für die grabenlose Rohrverlegung befinden sich im
Grundwasserbereich. Aufwändige Wasserhaltungsmaßnahmen und der Einsatz von
geeigneten Grabenverbauelementen sind unter den schwierigen Baugrundbedingun-
gen und hydrogeologischen Verhältnissen unbedingt erforderlich.

Ausführungszeitraum: 06.09.2004 bis 15.07.2005

Entgelt: 75,00 EUR inkl. Postversand und Diskette GAEB DA 83 per Überweisung
unter Angabe des Betreffs EHT-027-03 auf das Konto 600 020 894 bei der Sparkas-
se Mittelthüringen BLZ 820 510 00, Empfänger ERCOSPLAN Hoch- und Tiefbau-
planung GmbH. (Fortsetzung auf Seite 8)

ÖAB 279/04-66
Die Landeshauptstadt  Erfurt schreibt folgende Bauleistung nach VOB(A) aus:

– Straßenbau Wilhelm-Külz-Straße / Rondell in Erfurt –
Leistungsumfang:
Straßenbau: 225 m³ Erdarbeiten; 135 m³ Frostschutzmaterial; 380 m² Geotextil;
190 m² Drainbetontragschicht; 314 m² Asphalttragschicht; 314 m² Asphaltbeton-
deckschicht, aufgehellt; 70 m² sandgeschlämmte Schotterdecke; 84 m² Betonwerk-
steinplatten; 36 m² Mosaikpflaster-Naturstein; 64 m² Kleinpflaster-Naturstein; 64 m²
Kleinpflaster-Naturstein; 24 m² Pflasterrinne Naturstein; 140 m Borde-Naturstein,
Material AG; 2 St. Straßenabläufe einschl. Rohranschlüsse; 2 St. Schachtabdeckung
anpassen; 35 m Vorgarteneinfassung ab- und wieder einbauen; 4 St. Rohrpfosten mit
Verkehrschildern

Anmerkung: Die Ausführung der Leistungen hat im verlängerten Schichtsystem zu
erfolgen. Mit dem Angebot sind die im Leistungsverzeichnis geforderten Mustersteine
abzugeben.

Losweise Vergabe: nein

Ausführungszeitraum: 16.08.2004 - 24.09.2004

Entgelt für Vergabeunterlagen:
19,50 EUR incl. Postversand und Diskette Format DA 83

Kassenzeichen: 42.25548.1

Das Entgelt ist vorher auf das Konto der Stadtverwaltung Erfurt, HypoVereinsbank,
Konto-Nr. 390 9999, BLZ 820 200 86, unter unbedingter Angabe des Kassenzei-
chens einzuzahlen und ist nicht rückerstattungspflichtig.

Anforderung:
Unter Beachtung einer angemessenen Angebotsfrist bitten wir Sie, die Verdingungs-
unterlagen möglichst bis 11.06.2004 bei der Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei –
Verdingungsstelle, Fischmarkt 1, 99084 Erfurt per Fax 0361 655 1289 abzufordern.

Versand:
Die Unterlagen werden bei Vorliegen des Einzahlungsbeleges ab dem 15.06.2004 ver-
sandt.

Submission: 29.06.04, 10.30 Uhr  bei der Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei –
Verdingungsstelle, Fischmarkt 1, 99084 Erfurt 

Zuschlagsfrist: 21.07.2004

Nachweise:
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8.3 qualifiziert sein  und die Anforderungen
der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebe-
nen RAL-Gütesicherung GZ 961 erfüllen.

Gleichzeitig sind Nachweise für die ausgeschriebene Steinsetzerleistung einzureichen
und dazu entsprechende Referenzen und Berufsnachweise für die einzusetzenden Ar-
beitskräfte vorzulegen.
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Mieträume
für Vereine, Verbände und

Existenzgründer
Die Landeshauptstadt Erfurt beabsichtigt, im Gebäude Erfurt, Färberwaidweg 8 ein-
zelne Gewerbe- und Büroeinheiten vorwiegend an interessierte Vereine, Verbände,
Künstler und Existenzgründer zu günstigen Konditionen zu vermieten.

Zur Vermietung steht eine Gesamtnutzfläche von ca. 1.410 m² verteilt auf 2 Ge-
schossebenen sowie ca. 500 m² im Kellergeschoss. Vermietbar sind Einheiten ab ca.
14 m² Nutzfläche. Die Räume sind beispielsweise geeignet zur Herrichtung von
Büros, Ateliers, Werkstätten und Lager.

Das Grundstück befindet sich im Plattenbauviertel „Wiesenhügel“ und hat eine sehr
günstige Verkehrsanbindung. Stellflächen sind vor dem Objekt vorhanden, so dass ei-
ne Anfahrt problemlos möglich ist. Das Verkehrsaufkommen beschränkt sich auf den
Färberwaidweg, vorwiegend dem Anliegerverkehr. Die Haltestelle der Straßenbahnli-
nie 6 befindet sich ca. 250 m südlich vom Objekt entfernt. Mit dieser Linie ist das
Stadtzentrum in 15 Minuten zu erreichen. Der nördlich gelegene Jugendclub stellt kei-
ne Beeinträchtigung dar.

Das Gebäude wird mit Fernwärme beheizt. Separate Zähleinrichtungen sind vorhan-
den.

Bei Interesse kann im Liegenschaftsamt, Abt. Vertragswesen, Zimmer 308, Frau Wen-
zel (Tel.0361/6552768) Reichartstr. 8, 99094 Erfurt, ein Kurzexposé abgefordert wer-
den. Das Kurzexposé enthält Grundrisspläne und Einzelheiten zu den Mietkonditio-
nen. Eine Besichtigung des Objektes ist nur nach vorheriger Terminabsprache mit dem
Amt für Hochbau und Gebäudeverwaltung, Abt. Gebäudewirtschaft, Herrn Manthey,
(Tel. 0361/655 1115) möglich.

Ungültigkeitserklärung der 
Waffenbesitzkarte Nr. 1501/1

Die Waffenbesitzkarte Nr. 1501/1, ausgestellt am 15.06.1978 durch die
Polizeidirektion Pirmasens, wird für ungültig erklärt.

Ungültigkeitserklärung der 
Waffenbesitzkarte Nr. 1287/BK/97
Die Waffenbesitzkarte Nr. 1287/BK/97, ausgestellt am 13.05.1997 von der
Stadtverwaltung Erfurt, wird für ungültig erklärt.

(Fortsetzung von Seite 7)

Das Entgelt ist nicht rückerstattungspflichtig.

Anforderungen:
Unter Beachtung einer angemessenen Angebotsfrist bitten wir Sie, die Verdingungs-
unterlagen möglichst bis 11.06.2004 nur beim oben genannten Planungsbüro per
Fax. 0361 / 3 81 04 40 abzufordern.

Versand:
Die Unterlagen werden bei Vorliegen des Überweisungsnachweises ab 16.06.2004
versandt.

Eröffnungstermin:
13.07.04, 10.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Erfurt, Zentrale Verdingungsstelle,
Fischmarkt 1, in 99084 Erfurt.

Ende der Zuschlagsfrist: 20.08.04

Nachweise:
Die Bieter sowie eventuelle Nachunternehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen (insbesondere für Entwässerungskanal- und Rohrvortriebs-
leistungen) gem. VOB/A § 8.3 qualifiziert sein und die Anforderungen der vom Deut-
schen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebenen RAL-Gü-
tesicherung GZ 961 erfüllen. Dabei sind besonderst die Kriterien der Beurteilungs-
gruppen AK 1, I und D für den Kanalbau und VM für den Rohrvortrieb zu erfüllen.
Entsprechende Nachweise und Referenzen sind mit dem Angebot einzureichen. Mit
dem Angebot ist der Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150 Gewerbe-
ordnung (nicht älter als 3 Monate) vorzulegen.

Sonstiges:
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

Nachprüfstelle:
Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 216 – Vergabeangelegenheiten, Weimar-
platz 4, 99423 Weimar

Eröffnung von zusätzlichen
Annahmestellen für Grünabfall

in Erfurt 
In seiner Sitzung am 28. April hat der Stadtrat die neue Satzung über die Vermeidung,
Verwertung und Beseitigung von Abfällen in der Stadt Erfurt – Abfallwirtschaftssat-
zung – beschlossen. Gleichzeitig wurde den Veränderungen zur bisherigen Abfallent-
sorgung – praktiziert bereits für Sperrmüll und Grünabfall für das Jahr 2004 – zuge-
stimmt.

Entsprechend den Erfahrungen aus dem Jahre 2003 besteht in diesem Jahr an drei wei-
teren von der Stadtverwaltung und der SWE Stadtwirtschaft GmbH eingerichteten
Annahmestellen in Erfurt die Möglichkeit der kostenlosen Abgabe von Grünabfällen,
z.B. für Gartenabfälle, Heckenschnitt, Gras, Rasenschnitt, Laub u.a.

Auf der Grundlage einer gemeinsamen Konzeption der Stadtverwaltung Erfurt und der
SWE Stadtwirtschaft GmbH werden somit Grünabfälle in haushaltsüblichen Mengen
im Zeitraum 01.06. bis 30.09.2004 nur noch in den folgenden Annahmestellen bzw.
Wertstoffhöfen angenommen:

Annahmestelle in Erfurt- Süd-Ost - in Urbich, Am Bache

Annahmestelle in Erfurt- Süd-West - in der Cyriaksiedlung, Im Gebreite

Annahmestelle in Erfurt- West - Binderslebener Landstraße,
Stadtverwaltung-Bauhof, (Einfahrt hinter
Mercedes-Autohaus)

Annahmestelle in Erfurt - Mitte - Liebknechtstraße 20 (ehem. Betriebshof)

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: von 10.00 bis 18.00 Uhr und Samstag: von 13.00 bis 18.00 Uhr

Annahmestelle in Erfurt- Nord - Wertstoffhof Nord, Lobensteiner Straße 1,
SWE Stadtwirtschaft GmbH.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: von 10.00 bis 18.00 Uhr und Samstag: von 08.00 bis 12.30 Uhr

Annahmestelle Deponie - in Erfurt-Schwerborn - Kompostieranlage

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: von  06.30 bis 16.00 Uhr und Samstag: von  08.00 bis 12.00 Uhr    

Durch die SWE Stadtwirtschaft GmbH wurden die notwendigen Voraussetzungen zur
kontrollierten Annahme geschaffen und ausreichend Grüncontainer an den Annahme-
stellen/Wertstoffhöfen bereitgestellt. Die Mitarbeiter der Stadtwirtschaft GmbH stehen
während den Öffnungszeiten den Bürgern hilfreich zur Verfügung und organisieren
die geordnete Annahme von Grünabfällen am Annahmeplatz.

Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass nach Abzug der Grüncontainer keine Ent-
sorgung von Grünabfällen an den bisherigen Standplätzen mehr erfolgt.

Das Ablagern von Grünabfällen, Säcken o.ä. an den bisherigen Standplätzen ist
nicht gestattet. Entsprechende Kontrollen werden durch die Stadtverwaltung durch-
geführt. Festgestellte Verstöße können entsprechend Abfallwirtschaftschaftssatzung
als Ordnungswidrigkeit geahndet werden.

Die Stadtverwaltung Erfurt und SWE Stadtwirtschaft GmbH appellieren an die Erfur-
ter Bürger, die Stadt gemeinsam sauber zu halten und die erweiterten Annahmemög-
lichkeiten für Grünabfall in den Sommermonaten zu nutzen.

Im Sinne einer vorrangigen Abfallvermeidung und ordnungsgemäßen Abfallentsor-
gung wird außerdem auf die bewährte Möglichkeit der Eigenkompostierung bzw. die
von der Stadt durchgeführte Bioabfallsammlung (braune Tonne) hingewiesen.

Das Ordnungsamt teilt mit:
Abholtermine fertiger Führerscheine

Führerscheine die nur zum Zwecke des Umtausches beantragt wurden und deren Her-
stellung mit Ausfüllen und Unterzeichnen des Formblattes bis zum 3. Mai 2004 in
Auftrag gegeben wurden, liegen im Ordnungsamt, Friedrich-Engels-Straße 27a,
99086 Erfurt zur Abholung bereit.

Das Einwohnermeldeamt hat am 01.11.2003 ein neues Verfahren bei der Beantragung
von Pässen und Ausweisen eingeführt.
Durch die tägliche digitale Übertragung der Anträge an die Bundesdruckerei erfolgt
auch die Rücklieferung an die Bürgerservicebüros in der Berliner Straße 26, in der
Ratskellerpassage und in der Löberstraße 35 täglich.
Wir bitten Sie deshalb, direkt bei Ihrem Bürgerservicebüro, in dem Sie Ihre Dokumen-
te beantragt haben, Auskünfte zur Abholung einzuholen.
Vorläufige Pässe und Kinderausweise können weiterhin in den Bürgerservicebüros so-
fort ausgestellt werden.

Das Einwohner- und Meldeamt teilt mit:
Abholung der fertigen Pässe und Ausweise


